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Armee, Militärs, Angehörige der
Armee und öffentlicher Verkehr

Die Regelung, dass Angehörige der Armee

(AdA) im allgemeinen Urlaub gratis den
öffentlichen Verkehr benützen können, ist eine

neuere Errungenschaft der Schweizer Armee.

Im 19. Jahrhundert erhielten einzelreisende

Militärs eine Reiseentschädigung pro km

(Of 10 Rp., Uof, Sdt 5 Rp.), für die Strecke
Wohnort-Militärstandort und zurück, mussten
aber Billets lösen und hierfür die Hälfte der in
Kraft stehenden Taxe bezahlen (Verwaltungsreglement

1885); dies galt für Transporte im
Friedensverhältnis. Entfernungen bis zu 20 km
wurden nicht vergütet und bei grösseren Reisen

die ersten 20 km in Abzug gebracht. Die
Distanzen errechneten sich nach einem festgelegten

Distanzenzeiger.

In der Instruktion über die Verwaltung der
Unterrichtskurse (I.V. 1938) wurde spezifiziert:
«Wer die Reiseentschädigung bezieht, hat auf
eigene Kosten ein Militärbillet zu lösen.» Diese

Regelung blieb während des Aktivdienstes
im 2. Weltkrieg bestehen. Gemäss I.V. 1941

wurden aber Transportgutscheine für
kurzfristige Urlaube eingeführt. «Für Urlaube bis

zu höchstens 9 Tagen (inkl. Reisetage) hat der
Wehrmann in jedem Kalendermonat einmal

Anspruch auf einen Transportgutschein für
die Hin- und Rückreise.» Natürlich hatten die

Rechnungsführer über die abgegebenen
Transportgutscheine Verzeichnisse zu führen und

jeweils der letzten Komptabilität eines Monats
beizulegen.

Mit dem Verwaltungsreglement 1950 (VR
1950) wurde der folgende Grundsatz einge-

j führt: «Der Bund trägt die Transportkosten

I
für das Einrücken und die Entlassung von

| Truppen, für Dienstreisen .» Neu wurde
die Bestimmung aufgenommen: «Jeder Offi¬

zier, Unteroffizier und Rekrut hat während der
Rekrutenschule Anspruch auf einen
Urlaubertransportgutschein nach seinem Wohnort oder
nach dem Wohnort der Eltern.»

Im Verwaltungsreglement 1980 (VR 1980)
erfuhr die Regelung eine Erweiterung: «...
auf zwei Gutscheine für Militärtransporte für
den Urlaub .» Damit konnte gratis in die

zwei grossen Urlaube gefahren werden, für
alle andern Urlaube war die halbe Taxe zu
bezahlen. 1981 wurde als Versuch eingeführt, an

fünf zum Voraus festgelegten Wochenenden
ein Einheitsbillet zum reduzierten Preis von
Fr. 5- abzugeben. Diese Regelung wurde ab

Frühjahr 1982 für alle Rekrutenschulen und
für alle Wochenenden eingeführt.
Mit der Revision 1986 des VR 1980 galt die

Regelung auch für die Wiederholungskurse:
«Angehörige der Armee haben an allen
Wochenenden sowie bei einem allgemeinen
Urlaub am 1. August für Hin- und Rückfahrten

Anspruch auf verbilligte Billette für den

Urlaub zum Einheitspreis von Fr. 5.-.»

Das VR 1997 enthält folgende Bestimmung:
«Angehörige der Armee haben bei einem
allgemeinen Urlaub für die Fahrt nach dem

eigenen Wohnort oder nach demjenigen ihrer
Eltern sowie für die Rückfahrt an den

Truppenstandort Anspruch auf unentgeltliche
Beförderung.» Damit gilt der Marschbefehl als

universaler Transportausweis während dem

Militärdienst. Dies bedeutet nicht nur administrative

Vereinfachungen, sondern auch mehr

Sicherheit, in dem die AdA's zur Benützung
des öffentlichen Verkehrs angehalten werden.
Die unentgeltliche Beförderung hat selbstverständlich

auch ihren Preis, welcher aber die

positiven Erfahrungen durchaus rechtfertigt
(rh)
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